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Whrunn unb binrgegenb.

“Mäntüvreis: Die feebsgetpatrene Datttgeile ober beten ülaum 20 ‘Bfg., illeblamen
zeile 40 ng. Dei wieberholungen ‘Iiabatt nach Dereinbarnng.
Statuten, bei gerichtlicher Ginfurbemng ber Detriige aber bei iJiirhlinnehaltung ber Sahinngss
tobt! erlitdft ber blabatt unb tritt ber Grunbgeilenprcis nun 21" hcsw. 40 tlitg.
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ägfflmnm Damit eeeeb Seeing: W Weber,W,80W,WM. ——- Wer 135. -—— Datenramme: 91aehriehten. -— Dufifeheehiwnta 6746 Dreslau.

Darunter 44

ßolaleß unb Diovrnnellee.
* Das Citeene Rreug erhielten: ber ßanbtturmmann

flBiIhelm meihner aus beritchbort, ber Sager ilrtur Binbner
unb ber guter Diartin Slinbner, beibes Söhne bes Straßen-
bahannnirolleurs 53. aus berifehberf, Z. 3t. Dhertiiger im
Sägersßataillon Sir. 5.

* Reue Datbeftimnnagen fiir Reiten nach Defter-
reiehdngarn. Seit 15. Degember 1917 gelten zur Din-
reife nach Detterreichvilngaru für alle Qluslbnber ohne Dus=
nahme, alte auch für alle reichsbeuttrhe Staatsangehörige,
nachttehenbe Dahuitaeorfchriften: Der Daheitumwerher hat
bei ber i. unb t. Dertretungsbeh'o’rbe, in beren Dmtetprengel
tein erbentiicher ßobntig gelegen itt, tein lntucben unter
Dorlage feines uorthiftsmiißigen Deitepattes pertbnlich nor-
5ubringen. Cine Befreiung uem pertbnliien Grtlyeinen
fann nur in gang betenbere riicltirhtswiirbigea Kalten ein:
treten. Der ilmtstprengel bes i. unb i. Rontulates in
Dreslau umtafst ble Dreeingen Schletien unb Doten. Die
(Enttheibuag über bie Dibierung bes Bettes erfolgt teitens
ber i. unb i. Dabeitmfionmlttion in Iien. Die ilila-heile:
anträge tinb baher bem i. unb t. Rentulate rechtgeitig
vorher neinbettens aber 14 trage eor bem beabtiitigten
Deifeantritistage vorgelegen. 3wei lebensgetreue, unaufa
gezogene ßiqtbilben bie mit ber in Datte betinbliwen linwie-
graphie ibentitrh zu fein haben, ’tinb mitzubringen. Des-
gleichen Belege, aus benen 3nd unb Rotwenbigieit ber
Deite "mögiiehft prügifrhernrgei‘en. bitte-gemeine “Dezent:
nungen wie „(bethiiftsreite, gemilienengelegenheitea“ u. bgl.
genügen nicht. Das Dahbitum zur flieite nach Detterreih-
Ungarn wirb nur für einen einmaligen Grenzübertritt er-
teilt. Qlusnahmen werben nur gewilligt, wenn bieo‘Jieiten
im militäritchen aber tenttigen öffentlichen Snterette erfolgen
unb bieter ilmttanb hinreihenb nachgewieten ertcheint. Der
(brengübertritt in ber Diibtung nach Defterreichcllngarn hat
innerhalb 80 Sagen aaQ Qlusttellung bes Ditums gu er-
folgen. Der 3eitpanit ber eventuellen Dilclreife nach Deutti=
lanb bsw. ber üufenthalt in ber ElJionarehie wirb burch bie
.ßaufbauer bes Dreßuitums nicht berührt. Die Ditagebühr
für beuttebe Dritte betragt eintehliehlirb ber Dertetpeten 3,70 Mit.

beleben, 19. üebruar 3er bietigen ßetel „Diitoria“
mietete tich Dienstag nachts 1.,1 lihr eine frembe 3rauens=
perton ein 3immer. blnr Difttworh morgen bat tie, bas
gleiche 3immer für bie lommenbe Stadt freiguhalten. Das
gefchah auch, unb "bie Erauenspertun erthien zur bettimmten
Seit. Donnerstag früh nun mußten bie ‘lBirtsIeute zu
ihrem Schrecien fettttellen, bat; bas gange Simmer— in ber
macht- ausgeräumt unb bie Diieterin mit ben Sachen ber-
fchwunben war. Die Detten, Ditchhen unb ber Spiegel
waren uerfchwunbea. Duberbem hatte bie llnbelannte aus
einem im Darierre ftebenben flbite‘eetchrani bie ganze 50m.
wätc‘he ausgeräumt. Dem getelbetitger itt burch ben Dieb-
ttahl ein Schaben von ungefähr 1000 Diari entftanben.
Da bas Simmer früh von innen nertchlefiea war, rang tnh
bie .ßoteibiebin an einem Geil aus bem gweiten Steclwerl
herabgeleften, unb auch auf biete SBeife bie gettohlenen
(begenftänbe fortgefchafft haben. Die Däterin, -tieberlii eine
notorifrhe Sinbreherin von auseeiirts, itt ungefähr 30 3ahre
alt, uon großer, lritftiger Statur, trug frhwarges Saiett,
frhwargen sJibrl unb einen tchwarsen nach unten gebogenen
gut. Sachbienliche Elliitteiiungen welle man totort an bie
Doliäeiinfpeitien ridten.

weibmaffer 92., 19. äebruar. Sa bem Dettaurant
„3ur Diashütte“ machten Ginbrecher reiche Deute. Sie
ftahlen 15 {glatchen (Zottbuter Rern, 15 gleichen magere:
bitter, bertchiebene QBeine, Duntch unb örmb‘eertatt, Incl):
tücher, Dettbegiige, 1000 Stüclßigarren unb 3cgaretten utw.

Deichenbaeh, 19. cL‘sceleruar. 5a ber ‚tagt. zu Sonn-
abenb wurbe hier in ber 3entral=illiollerei ein Einbruch ber:
übt, betten Qlusfiihrung barauf tchliehen liifet, bat; es tut)
um gewohnheitsmähige Gelbtrhranlinacier hanbelt. Die
Stabiplatten bes (belbtchranies wurben wahrfchemlnh auch
burch (bebläte entfernt unb ber-thalt bes Schranles,
2201 931ml getiohlen. —- Sn ber iliacht zum Sonntag
warben bie als beworragenbe (beflügelgüfier m ber During
beiannten Drüber Rari unb Sjerrmann tiraatrhbruns burh
(Einbruchsbiebttähle in ihren Detigungen Hurt?“ getchiibigt.
Dem ertten werben hier weiße Deiing; ‚- -' „lien gettohlen,
benv ‚echs gelbe Drpington unb vier filberhälftge

.. „er (betamtwert ber ertlilatfigen fiuhitiere, bie. .
N

tämunh ‚m‚i""bringen uertehen waren, wirb ant1000 am.

seidiötu- . _
Elliiinfterberm 19. gebruar. 3wei („angehenleben for-

berte ein ZFelcer, bar: in einem Diahnheute' auf bem

matticfe’fchen (Eule in. Detlisborf ausiam. Die in et"
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Donnerstag, ben 21., fiebruer 191.8.

eertchinttenea Diebnung zuriicigebliebenen beiben Rinber
einer erbeitertamilie hatten antcheinenb mit Streiebhblgern ge=
tpielt unb babei bie Detten angesünbet. Qlls bie tltern
heimiebrten, fanben tie Ieile ber flBohnungseinrichtung an:
gebrannt unb bie beiben Rinber welche im Stiller nun 2 bis
4 Sahren ftanben, ertticlt auf ber Diele liegen. —— (Ein
tchweres lingllcl ereignete [ich im Matchwiter c{fortt ber
berrfhaft beinriaau beim Stillen von Daumttäatmen, wen
bei eine Singah'l funger Durtchea aus Diotcbwiig zur Sjilfe=
leitiung hinaugesogen war. Sin nieberftiirgenber Daumttamm
traf bea lßiährigen Deul Kahler to angliirllich, bat; ihm
bie Druft auseinanber gequettit, ein Dein germalmt unb
bi“ Genie! gebrochen wurbe.
e n.

Breslau, 19. gebruar. Die währenb ber legten Iage
herrtcbenbe ftrenge Rälte bat auf ber Dber reieber Dreibeis
in Ürtcheinung treten latten. 3a ber eergangenen Wacht
haben [ich innerhalb ber Stabt bie treibenben Siollen fett=
gelegt unb bilben nun wieber eine gutammenhiingenbe Cis=
becle, bie fich über ben gansea Strom breitet. —— 2in1 15.
gebruar, vormittags 10 llhr, erhielt eine grau auf ber
Dieriannenttrahe ben auftrag, einen mit 90 Daar ausges

.betterten Diilitbrttiefela belabenen äenbmegen 3e ber hinh-
ftoffgetelltiaft auf ber Steuen Üeltgafte {u frheffen. Qluf
ber {griebriwfiilhelmttreße nabm tie tich einen bort an-
getroffenen Üelegenheitsarheiter zu gilfe. blls tie auf bene
Rönigsplag angeioinneen waren, fiel es ber grau plöhlih
ein, bat; tie bas Sieferbuch beigeffeni’hiie, tie iheriieß’bao
ber ben flßagen mit ber Eabung bem unbeiaanten Diann
unb lief surüci, um bes Duch au holen. Qlls tie 5uriicl=
lehrte, war ber menn mit bem flBagen unb ber EBare ber:
tchwunben.

 

lieb und fern.
o Dai Grab Dolftoib gefchänbet. Sliach ber Der-

nicbtung bei finlftor gehörigen unb ient burcb feine Qßitwe
verwalteten Gutes Sainaia Doliana hat eine nerbrecherifehe
Danbe baß Girabmal Dolftoiß vernichtet unb ben Sarg
geoffnet in ber .iboffnung, barin wertvolle Suwelen au
fmben. Der Sarg wurbe heranßgehnlt unb nach ber
Durchfurhnng nvr bem Drabe ftehen gelaffen.
‚O Derbniter alB Dürgermeifter. Der Debatte. Del'ß'

niler mit ber Seitung von Demeinbenerwaltunrren au bes
trauen, gewinnt immer mehr Doben. Dor crniger Seit
wahlte bie Stabt Rönigßhütte ben Stabtra: Draht au
ihrem Grtten Dürgermeifter. Dietem Deifniel ift nunmehr
bie größte Banbgemeinbe Dberfchlefienß, bie sweitgröfste
Dreufeens, Shinbenburg (früher Bahrse), gefolgt unb hat
ihren bisherigen (bemeinbebaurat, illegierungßbaunreifter
Schwan, aum Demeinbenorfteher gewählt.

Dermifchies.
llnwiirbiges Derhalten bentfcher Sängerinnen. D3ie

bie Dilgemeine Diufiler=8eitung berichtet, hat bie preufsifche
i'lanrmerfiingerin Ürieba bempel, bie fich auraeit in
illmerita aufhält, an ben beraußgeber einer amerifanifchen
mufifalifchen ißocbenfchrift einen in englifrher Sprache ge=
fchriebenen Drief gerichtet, in bem fie ihn bittet, fv nach=
brüdlieb wie möglich bem Derücht erttgegenautreten. bafa
fie fich fe geweigert habe, baß „Sternenbanner“ (Dmerifaä
Datinnaihumne) unb anbere uatriotifche ameriianifche
{lieber au fingen. Doch lliiglicher alä biefeß Diitglieb bes
königlichen Dmrnhaufeß in Derlin benahm ficb bie gleirh=
falls in Dmerifa weilenbe banerifche Rammerfängerin

 

5 Diargarete Siliatsenauer, bie in einer öffentlichen Sinn.
gebung aubbrüctlich betonte, bat; fie fiir' Deutfchlanb in
brefem Rriege {eine bietühle, gefchweige Snmnathien habe,
unb bafr fie — worauf tie befonberß ftola au fein fr‘bemt
-— in San äransißto bie Diut ber Deutfrhen erregte, in:
dem fie in allen ihren Sienaerten baß „Sterneuhannn“
fana. _„ Steile Damen! ‑

Die bentfelee Schule in warmer. ilui anlafg ber
Raifergeburtitagifeier trat bie herrliche Szhule in Eilamur
zum erftenmal in bie foentlicbleit. ’llus einer harten:
febule mit beuttchenönracbiurfen hat tie fich allmählich au
einer beutfehen Doltifcbule entwiclelt. Ein ben meiften
3611€“ hanbelt ei fich um Rinber, beren Dater Deutfcber,
beren SIRutter begegen Delgierin ift. Die Rinber aub
bieten (Ehen haben faft immer äranabfilcb ali llmgangß-
fnracbe. Erfreulich itt auch ber Detuch unb bie Gntwict-
lung ber ilbenbburfe bie in erfter ßirrie für bie belgif en
{trauen beutfcber iliiänner aur Griemung ber beutt en
Sprache gebacbt tinb. birwogen wirb, ben Detuch ber
Schule auch auf bie außerhalb Damm! wohnenben Rinber
außenbebnen.

Cieee heilt e utauemeaßellee bei Derliner Dheater-
li'ixlblaai b Ä ein 8e er bei f onerfrhen Rurieri:
Der fange 8ar' ging .aii ‚ lbat ber' . ie” nerlleibet aum

1Scbwarawalbmäbel" nameni ‚man a", bie, fcllbn wie
" „Stiele vonßrtambny warnnb {beben im__„Dglmiiberl_-

 
‘ein Ieb trat auf m Stelle f
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‑ unterh- feine ‚552m: Lehrerfruhrren

. äeftnahme geftanben fie ben Diebftahl awar ein,

 

i 36. Sahrgang
‑ 74;. x23: 5 _‚ . s1"; _-.- ' 'w 'MVVW

hauß“ einen Delucb abgeftattet hatte, wo fie „Lrgon unb
ferne grauen“ traf, bie firh allerbings’ä alä „Drei alte
Schachteln“ entnuunten unb fehr an „Die telige Sraeflerig“
erinnerten._ „hiante“, ber auch bort war, rnerite, bat;
„Der verliebte .Söeraoa” bei ben „Dlonben Diäbelß vom
ßrrrbenhaf‘ fenfterln ging. (Es entfuann fich fehliehlich
‚_Dre wrlbe Sagb", bei ber „Dmnfterfrihe“ lieh „Die
bfarbaßfurftm' au eigen machen wollte, bie aber fuötttfcb
g." ihm tagte: ‚So fiehfte aus?!“

Hilerhand Verlierlefle für Diebesbeute.
6€ fommt nicht felten vor, bab ein Dieb ober De

triiger feine Deute gut nerfterit, um lieh nach Derbiibune
feiner Strafe ihrer an erfreuen. Rein Dertnrechen, feine
Drohung entloclt ihm vor Serieht fein Deheimniß; ruhig
leiht er bie Strafe über tich ergehen, immer ben leuchtenben
Slohn nur blugen, ber ihn beim Derlaffen bei Sefängniffeä
erwartet. Rommt er bann wieber frei, f0 wanbert er in
irgenbeine Degenb aber in ein Sanb auß, wo man ihn
nicht tennt, unb legt feinen übelerworbenen Deichtum ain6=
tragenb an. .

So gebachte eß a. D. ber Dberfaftor ber Deichß:
brucferei, Drünenthal, au machen, ber einen beträchtlichen
Deil feiner Deute auf bem Rirchhof nergrub. Daß Schtclfal
wollte es anberß. Die Diebesbeute wurbe gefunben unb
Drünenthal nahm firh baß Sieben. Dia berüchtigter amerr=
fanifcher Scheclfälfcher hatte fich auf wiberrechtlrche Dietfe
300000 Diart verfchafft, unb alle Demühungen ber Dalraer,
bem Derbleib biefeß bielbeß auf bie Spur an fommen,
blieben uergeblid). Solange er filh im Buwthaufeägefan3‚__„

 

n M. . _ ‚J n ‘4—n‘ ‘- a ‘Q’J‘; ' . ‚
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Dienftftelle in einer gamilie. Sofort nach feiner Sntlaffung
ieboch verlieh fie ihren Drenft, unb herbe fchrfften
fieh nach bem Qluslanbe ein. Suater wurbe betannt, bah
bas ertrogene Selb unter bem äufaboben eineß Semmerß
verborgen gewefen war. „

Der nielnerlachte Dvlißglaube von nergrabenen Schauen
hat manchmal eine fehr reelle lInterlage. Der etwa
15 Sahren wurbe ein inbifcher Suwelenhanbler m einem:
Slonboner botel um Söunberttaufenbe befinhlen, Buerfb
nerbargen bie Diebe ihre Deute m QBhitechanel, einem ubell
beleumbeten Eonboner Diertel. 2U?» ihnen aber bie Dolraoeit
hart auf bie fierfen geriet, vergrnben fte ihren Schah in.
bem Diarfchlanbe von üffer. Dann nerfchwanben fte unb;
wurben feither nicht mehr gefehen. Dach ber überseugungr
bei Dolteß ruht baß 65er noch. an berfelben Stelle unb!
harrt eines glüctlichen Schahgrhberß. Dor nicht allen .1
langer 8eit erbeuteten bei einem Stoclholmer Stnbruchßy
biebftahl bie Diebe etwa 100 000 Diart in bar. Der ihrer,

ner=l
weigerten aber ftanbhaft iebwebe Dußlunft i'rber ben Der=
Bleib ber Deute. (Einer ber Diebe machte eine nage QIn-I
seutung, als fei fie in einem Darten in einer Dgrftabt ner=
lraben, borh um Dachforfchungen barauf au grunben war.
tiefe hinbeutung au unbeftimmt, -—— wenn tie nicht gar
n ber Dbficht getan war, bie Doliaei auf falfche Spur zu len-len.
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Das Dltcr ber Sehminfe. Die Sitte fich an frhminliemift uralt. Schon Siobs Döchter bebienten fich ber Schminte.welche auf. Sniesalana bereitet war; unb als ber flönia Stahl:bie anigm 3fabell mit gefchminttem Deficht an ihrem fieniterfah. Irefe er .fie aus bemfelben herabfttiraen. Seit ben älteftenBetten fcbmrnfen fich fvmit bre morgenlänbifchen Damen; beiihnen galten grobe fehwarae hingen von ieher für eine‘Scböna
heit. unb um fie größer erfahemen au laffen. färbten fie fich
auch bie Qlugenwimnern ringsum mit chminfe. älrrfserbemrannten fie noch uerfrhiebene Mittel. bie Schönheiten er:hohen. Den. alten Girtecben war bie Srhmin'e ichon im
heroifcben Seitalter beianu‘r. „Die alten Deut-I'ma: hatten eineDrt von Domahe, leilll' Emanuel: unb Ürauen ihren Sauren 'bie beliebte rote {Garbe gaben. Dertelhen bebienten firh aqubie {Rainer mit Dorlrebe; Raifer (Saracallm ber {freunb ber(humanen, farbte felbft ‚feine abaare bamit.

Der Dietrich. . .
Die .fianb im Dolffiglanben. flßablgeinrnvie F‘änbe finb. beianntlicb eine gana befnnbere Bierbe bes flienfChen. bie
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gleich nach ber Schönheit bei!» bietlchtß rangiert unb bähitllich fchönen Elitenlcben nicht fehlen barf. hlber nicht nureifthetiler haben fitb mit biefem Steile unfereä flürners beaichäftigt. ionbern auch Dinrbvlogen. Dertcbiebentlich nerfuchtenfre. foaufagen anß ber Santa bie Seele bei Dienfciien au er:arünben, unb gelangten hierbei an ähnlichen Schlüffen, wietie bem Delle in ber .tbauptfacbe beiannt finb. (bitte breite.furae glaub beutet auf nraittfche. eine fehmale‚ weifge .‘hanbauf ibeare Sinneßart. Ralte söänbe berühren unangenehm,ebenfo ichweihige ober Solche. bie beim lbanbreirhen bie fianbbes fsenben faum berühren. Slbcfien Öanb burch bieanbere nur f0 burctticfiliinft hat einen fchwärhlichen Gharafter,
wer bagegen herzhaft angreift, hat, wie man tagt, „Slot-u“.

er fie ar noch fchüttelt‚ folI aufrichtig fein. Diel n" “r
einer „ Ofenbanb“ ober „Deifterhanb“ gefm-s . ;

mag es wohl“ anmuten. alä ob er ei. .; .—..,‘‚e‚
wen bie Oanb feines Degenüber weiß, falt unb glatt ifr. al"
fei e aus Ißaahß. Schmale. rofig ancolnnnhte Sinai-an
laffen auf ein garteß Gemüt. gebogene „und auf ein beinnn
bereß Dielen frhliefien. Sinb in ben i‘ringernäaeln weilte
üntt en au leben, fo gilt bies im Dollßgianben tir ein febr

Hünitiueßßcichcn; berDetreifenbe wirb__einft„webl1abenb unb

ei einem



geachtet fein. Sucft Die innere Danbtellerfläche Der rechten
.Danb. fo befommt man Gielb; Da?» Giegenteil tritt ein, wenn
Daß 3ucfen in Der anDeren Danb auftritt. Meffen Säanb feucht
gilt, Der ift nervöß, wer fie unterwegs beim (Stehen ballt. ift
gegiaig, nerooä ober hat fchlimme lefichten.

Meereßforfchung.
- SDer Sturm unter Muffen (hin einaigartiger Eurmbau
hefinbet fich an Der Rüfte von Ralifornien. 59er flilats liegt in
‚Der Stäbe von Songbeach. Dem hafenort für Die (Sjroiäftabt
aßoß flugeleß, für Deren (Sinwohner wohl auch Daß fliauwerf
: aurtfachliah berechnet it. 59er Iurm ruht auf Dem mieereß’
oben in neun Meter iefe unD erhebt fich uber Den Maifer:
iegel. Geine GEigenart befteht Darin, Dafs er faft gana auß

tarfen Gilaßplatten errichtet ift. (hin Sliaum von vier Meter
Quabrat am ähoben Deß Eurmeß. au Dem ein Qlufaug

erahführt. bietet Qfele enheit, Daß wunDervolle Eier= unD
flanaenleben auf Dem eereßboben au beobachten, für Deffen

.. eirhtum Diefe Rüfte berühmt ift.
tat-ein Lälelb. wie Melt wirb eingeteilt in awei erten von

Menichen, in'Menfchen, Die Gielb haben, unD in Menfchen, Die
fein Chelb haben. im lehteren finD gar feine Menfchen.
fonbern entweDer arme ieufel ober (Engel in Der Giebulb unD
Erntfagung. Dhne Gielb, ohne 3ähne unD ohne {trauen
fonnnen wlr auf Die Melt. 28i?» man Söhne unD Ürauen bea
fommt, hat man Üteber. Schmeraen, Seiben unD Strümpfe aller
ert au tragen, unD hat man fie ‚einmal, fo tun fie einem oft
Daä Sehen hinburch weh. Ehe Bahne unD Die {trauen fommen
non felbft; allein Das?) Gtelb fommt nicht von felbft, unD nur
au oft geht ein Menfch auß Der Melt, ohne iemalß welches
befeffen au haben. Mag ift aber fein (Selb? Rein Gielb ift
ein 99mg, von Dem alle leeren Iafchen voll finb. unD Daß
1eDer, wenn er nichtä in Der Shanb hat, mit Den Üingern greifen
fann. Stein Chelb ift Der noliaeiwibrigfte Qieweiä iebeß Menfchen,
Daf; er auf Der Melt ift.

Menfch unD Sier.
EIreue ”sorge eine? {innbefi Gift: in Den achtai er

Sahre’n ftehenber (hutähefitser in einem Qorfe Der umgeggnb
‚538103th hatte eine Deutfche ßogge, ein föhöneß grofseß
Exemplar, Daß Diefem alten herrn einen groben SDienft er:
wieß. 53er (Duisäbefitaer befanb'ftch . an einem Mintertage mit
Denrfgunbe un Siachbarborfe in einer Mirtfchaft bei einem
am 281er. Qllä er gegen 12 lihr abenbß bei groher i‘rinfterniß
Den .‚Söeitnweg antrat‚ raffierte ihm, nachbem er etwa
10 Minuten gegangen war, Das unglücf, außaugleiten unD
hinaufturaen. (55€ war ihm nicht möglich. wieber auf Die
QSeme au fommen. Der Spunb lief beforgt um ihn herum unD
verfuchte mit Den 8ahnen am Diorf anaufaffen unD feinem
t'Qerrn aufauhelfen. QIIB ihm Dieä nicht gelang, verfchrvanb er
nlotalich‚ fo Dafa _Der hilfloß Daliegenbe Mann allein war.
Starb etwa „10 Minuten fam Der iöunb in EBegleitung eineß
Manneß aurucf. Der Dann auch Dem SDalieaenben beiftanD unD
_lihn nach thaufe geleitete. {Die Qogge war aurücf in bt
_- Mirtfchaft gefprungen, hatte Dort in auffälliger Meife nerfucht
g Den fährt auf Die Gtr'afse au stehen. man wurbe aufmerffam
unD eß entfchloh fich 1emanD, Dem söunbe au folgen, woburci
moglicherrverfe ein Menfchenleben gerettet wurbe, Denn eä ift
wohl gefährlich, im Eilter von 80 Sahren eine lange Minters
nacht hilfloä am äßoben liegenb anbringen au müffen.

Qlllerlei Sntereff'anteß.
Rein ruffifcheß fliegiment folI mehr alä ein fBiertel ni tn

3ruffifcl1er Mannfclmften befitaen. —— Siero lief; feinem Charge,
_bem Rönige ßiribateä, aur QSeftreitung feine?» hofhalteä tägs
glich 20 000 Euler anweifen. . äranfe fanD auf einem
Ülerfe bei Muraen einmal 600 (hier von Eliingelnattern. — 53er

äfranaoftfihe Rriegßminifter ihibaubin hieß eigentlich (Eomagnr);
‚er hatte Den 'Eliamen gewechfelt. weil er unter fßmch Deß
.iEhretlwortegrauß ‚Der Metier Giefangenfchaft entwichen war.—
SDre igtaubfaben 06?: Sflaggen? unD Shfeiaenß verlängern fich
7.......;;„‚TeW‚-.‘_‘f‚gfi_1j}:fit”fi”17%.;‚S5421 Der f2? einbrän enDen grelae fo
fchneil, Dar; fie unterm einer Evtunbe von 2 i6 3 Millimeter
fauf 12 bis 15 Millimeter heranwachfen. — 2Ils3 (Shile fich vom
;ganifcl)en Soche befreit hatte, wurbe an manchen Stellen in
Begräägcfiitfo Daßßgnagenvglafteä) aus? Rnotchenmvon Cäpaniern

‑ .. -— er er en eu- en "ernua rou e ge en Üranfa
reich gehört Der 6ohn Deß „irompeter von Morßbgonn“, Der

 

1870 en inbegritt Der franaöfifchen Rüraffiere mitmachte. an.
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«r Qrtßf'inn Don sunben unD Ruhen.
ẃ unter unteren Söauätieren haben Stuben unD äunbe eine

iergenartige irahigfeit, ich au orientieren unD man hat Diefe
ßigenfchaft mit Dem amen Drtßfinn beaeichnet. SDie .S’i‘ahe,
fDie mit grofser Siebe unD Sähigfeit an Dem {Dauß hängt, in
lbem fie grofs geworben, finbet fchon nach furaer 8eit Daß alte
.t'qeim wieber. wenn ihr Sherr von Dort veraogen ift unD fie in
{Die neue Mahnung mitgenommen hat. {Der von feinem herrn
werfaufte thunb fehrt au ihm aurücf. wenn er von Dem neuen

‚efitaer nicht fo lange feftgehalten wirb. biß er fich eingewöhnt
at. (hine böünbin, Die nach einem Drt verfauft war, Der über
_ei Meilen von ihrer fruheren sheimat entfernt lag, befam
nge unD fie wurbe Darauf nicht mehr eingefrerrt in Der
einung. Daf; Sie ihre 3ungen nicht perlaffen würbe. 91m nächften

_ orgen fanD er fruhere fBefrtaer fie mitfamt ihren Cänröhlin'gen
or feiner Söaußtrin fie hatte in Der macht mehreremal Den weiten
Meg aurücf elegt, um ihre unbeholfenen Rinber in Die alte
fieimat au ringen. fBeim hunbe grenat Der Drtßfinn oft anä
.. unber‘are. Denn eh fommt haufig genug vor, Dahiöunbe
it Der fBahn weithin verfchicft worDen InD unD Doch au

‚ rem alten herrn aurücffehren, obalD fie elegenheit haben.
311 entwifchen. 6o wurbe ein all befannt. wo ein iecfel.
„er hunDert Rilometer weit verfchicft war, nach Der QInfunft
an feinem ßeftimmungßort fofort entfurang unD nach vier
liagen mübe, abgeheht unD auägehungert bei feinem alten
Löerrn wieDer anlangte. ie fonnte Der Dunb Den flieg
täärüeffinbem Den er nie vorher gefannt unD Den er im ge-

  
  

 

   

 

  

 

„_ logenen (Sifenbahnwa en aurücflegte ohne Die Möglichfeit.
ch urch ‚Qlugen ober afe über Den Meg au orientieren. Sn
olchen Stillen, Die fchon haufiger beobachtet worDen finD.
imhgßwir npr einem noch ungelöften Diätfel.

f 9te (D'luefe nach Dem Qiriiten.
1.,. Sn Der erften Seit nach fBeenDigung DeD SBrütenß follte
; an Der (ölucfe ebenfoviel gorgfalt auwenben wie Den Rücfen.
{953er Giefunbheitß uftanD Der (hlucfe hat Durch langeä 6ihen
grnb ungere elte ahrungßaufnahme ftetß mehr oDer minDer
i elitten. an reiche ihr Maffer unD guteß Üutter, fo viel fie

effen mag. Qluch mag man fie einige Iage lang getroft vom
‚Rüdenfutter ‚freffen Iaffen. Sungeß, faftigeß 65mg oDer
.fonftigeß (hrün: 6alat, göwenaahn unD Dergl. ift nach Der
bei flieginnn Deß 9EIrutgefCDafteß gewöhnlich eintretenben, aber
natutgemafaen >8erftovfung befonberß auträglich.
|
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fiteiltvirfuug Der {anabäDen Saß furaefalte Üufahab a:
"eine Iemneratur von 7 biä 13 Girab Gelfmß. Dauert 2 it
10 Minuten unD wirb ana...„„äet, wenn man blutableitenbc
oDer ähnliche Mirfungen eraielen will. EDie Üuhfohle ift
'nämli.h ‘n beang auf Die ‚fßlutnerteilung im Römer einer Det
’wichtigften flieairte, Da fie in Direfter QSerbinDung mit Der
fBlutfreißlaufßaentren f- 3 Giebirnß unD unterleibeß fteht
{Daher ift Das furae falte ifufsbab aunüchft au empfehlen be'
ßihe unD iISlutanbrang aum Ronf. über auch Die 65equte Det
unterleibßoraane aiehen fich aufammen, maß ünftig wirft bei
fBlutergufa im ‚unterleib, (hntaünbung unD nichwellun Der
litngeweibe, träger fISerDauung. Mährenb Der ganaen aDea
Dauer muh man Die Stifte entweber f‘elbft fräftiganeinanhm
reiben aber fie nun einewanoeren tüchtig froh?” _ .1
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Damit Die Dautgefähe a’u' fbhtmbglicher Erweiterung ebra
werben. gelbft foll man ich nicht aum ürottieren niebgrbücfg:weil fonft Daß Salut wieDer ‚au Rovfe ftei t‘. (Segen an.
haltenDeB Rdlte efühl in Den eJüften ift Dteß ittel von iehet
empfohlen wor en. Q‘Sor Dem 8abe müffen Die Üüfae warnoDer erwärmt fein. nad) Dem fBaDe reibt man fie unD geht
biß fie heiß geworben finD. SDaB verlängerte fühle ifufsbat(18 biB 24 Girab Gelfiuä) tut in vielen c(fällen von {tufiveraletaungen unD entaunblichen 6deelIungen gute mienfte. 53h‘Crüfse müffen porher gar} warm fein. unD im 23abe folIerMaben unD Üüfse fortwa renb aneinanber oDer von einemanDeren gerieben werben. 6chäblich aber finb folche fühle
f’yufababer für blutarme unD fchwache sIterfonen. 6o fannman Durch verfchiebene SZemueratur unD Dlnwenbungßbauet
Der {fuhbaber mannigfache unD wirflich erftaunliche heil:
wirfungen eraielen. QDaB wirD bei Der häuslichen Chefunbheitsa
ringt Sfiägäfätggegälieibieg nocg nigg genüg‘enbb geräügbigt. 8a:
.l.c n e em au a ‚au o ne a e'imm
n Üufsbab fchnelI unD billig bereiten. D5. Th er

{i‘ranfhafteet EDurftaefiibl. fbei franl'haft geftei erten
{Durftgeruhl emhfehlen ©achverftänbige, Diefem (Empfin en ft
wenig wie möglich nachaugeben. befonDerD, wenn Der Maget
nicht pollig gefunb unD aufterftanbe ift, De ßelaftung unt
gieupafferungjäerr au werben. fBor ertrei ung muf; man
fich 1eboch huten. 6:3 ift nicht nötig, einen von SDurft e
plagten Üieberfranfen halb oerburften u Iaffeäg eh fcltaget
ntchtä, wenn er Don 8eit au Seit einen thlucf affer erhält.
Man befchranft Die Mafferaufuhr nur foweit als eB. ohne Den
Rranfen au aualen‚ mpglich ift. fliemerft ei, Dafs SDurftgefühl
vielfach auf Irod’enheit DeB Mnnbeß unD er hinteren machen:
wanD beruht unD eß Daher häufig gelingt, Die Mage Durch
fletfngeß ©urgeln, alfo ohne ßerfchlucfen von iflüffi fett. au
hefeittgen. 59a franfhaft gefteigerteß SDurftgefühl De Golge
eineß beftehenben ‚Beibenß fein fann. ift äratlirher t um
bebingt erforberlich.

Mittel gegen Dhrenfanfen. Menn man an häufigem
Dhrenfaufen leiDet, fo muß man Den flälutanbrang ableiten,
wa; am heften Durch ein ableitenbeß Üuhbah Durch älter:
merbung aller erhrfaenben greifen unD Gietränfe, namentlich
fmrttuofer unD gewurahaften Durch unterlaffung ftarfer ßeu
wegungen, De?» 2aufenß, 6teigenß, SBüäenß, Der Ronfarbeit,
Der Chemutßaufregun ‚ in hartnäcfigen {fällen Durch Genfteige
auffiiäte Maben; au eine leführung Durch Bitterfala wirft
Ulm 9.

fzäehanblnng von Duetfchungen. iBei gelinDen Duetfchunaen
wenbet man, fuhlenbe umfchläge an, a. 23. von faltem Muffen
Ehtg oDer einer Rochfalalofung. 11m Den llmfchlag legt man
noch einen feften ßerbanb. .‘Bon verletaten {Fingern treife man
fofprt Die {Ringe ab. ehe Der Dinger anfchwillt. inb innere
Steile verleht. fchiäe man fofort nach einem erat. x

Häute Blätter äfiä
cffinnitttrglübeägfe. gietfte gn fBolfärnuane; ngielplerbreiittete Qie:

i nung r tegre ar g ingewor ene er aeten m paar:
geilen Sieimen unD nglichfter llngebunbenheit im flihnthmuä
foll von einem ehemaligen lete Deß Silofterß 6chonthal an Der
Saaft. unweit .‘Öeilbronm namenß SBeneDictuß Rnuttel n‘a
ßaub ‚herrühren ("f 1732). ßerfelbe war ein fehr gelehrter
Man . nerfahte Die grobe 6chönthaler (Shronif. liebte eß.
feine (Sebanfen unD Giefühle in QSerfen außaubrucfen unD folI
von Raifer Rarl VI. aum ‘Dichter gefrönt worDen fein. (Eine
iBrobe feiner Qierßfunft ift noch heute in genanntem Silofter
auf einem 6teine au fehen, Der im Minfel Deß .fipnventgartenß
lie t unD Dem anbenfen an Daß von ihm errichtete geiten’
gehäube gewibmet ift. QDiefer 6tein führt Die Snfchrtft:

„Dieunthalb 6chuh von hier hinunb
fliegt Der erfte 6tein im GirunD,
Dicht iage nach Maria Gieburt
6elbiger eingeweihet wurb .

geltfam‘e Dv'atio‘ii'“.Qlfßrber berühmte {am eDifcbe QIDmira
Dlaf äBagge Die Dänifche Ülotte befiegt unD vernichtet hatte
befchlofa fein Rönig (Sirich. von lebhafter ‘Danfbarfeit erfüllt
Dem heimfehrenben 6eehelben eine befonbere (hhre au era
weilen. (5x orbnete alfo (nach Dem 58ertcht beß ßhroniften
D. (Eelfiuß) einen Miunwhaug nach rDmifcher Meife an unD
beftimmte baß QIrrangement folgenbermafaen: ‚an Der Cömhe
Deß üinaugeß marfchierte Der fiegretche lemtra}. Die fliruft
mit einer gewaltigen golbenen (hhrenfette gefchmuät; ihm aur
6eite rechtß unD linfß ein Qiaron. {hinter ihm her fchritten
naarweife Die foiaiere. welche an Den} ftegretchen Treffen
teilgenommen hatten, fämtlich in (bewauber non Giolbftoff
gefleibet. Shnen folgte Der gefangene Danifche lemiral
fBrocfhufen mit feinen ßeuten. alle mit entblohten Säauvtem
unD weiße 6täbe in Der ßanb. fBor ihnen her aber fchritt
Der Söofnarr Deß Rönigß ürichö. Qerfuleß mit Diamen, unD
frieäte aufb äner E‚Qiioline, DiebMquitf gut ähanotaftäfcheäigä
bär en un ana ewegungen eg er en . o a g e .
unter Dem (Sieleit Deß ganaen iiolfeß oon 6tocfholm m Die
tömmtftabt ein.

 

 

 

   

übertroffen. ‘SDer alß fehr geiaig befannte äammera'
gerichtßrat 23erg in s‚BotDDam (ge t. 1787) litt eines zageß
eftig an 8ahnjchmeraen. (Dr fan te aum Bahnarat Mener,

Der alD noch groberer finaufer befannt war; Derfelbe befreite
ihn balb oon Dem laftigen 6tDrenfrieD. fliun Dachte Der
Deheilte Daruber nach, wie er Den erat entlohnen fönne:
fielb wollte er ihm auf feinen Üall geben. (Enblich fam er
m Den feItfamen ‑ äinfall. awölf leere Ghamragnerflafchen-
Deren (S'tifetten teure Marfen anaeigten, mit Raffer au füllen.
fie wieber fo au verfchliefsen, als ob fie nie eöffnet gewefen
wären, unD m SDoftor au fchenfen. (Er fa iierte namlieh,
Dah Diefer in feinem (SJeia weDer Den vermeintlichen Mein
.felbft trinfen. und) feinen Üreunben vorfehen werbe, unD Der
Mein ieDenfalID älter alß fein EBefiher werben würbe. unD
er hatte richtig gerechnet. 9fach ein paar Sahren ftarb Metier,
unD Die (irben fanben in Den fämtlich unnerfehrten awölf
älafchen Mafier, Daß noch Daau. faul geworben war.

fter ßriihle {Daubhalh übte QienerfChaft Des
Minifterß erafen fBrühl beftanb auf; nicht weniger
erfonen; Darunter waren 12 Rammerbiener. 12 SIßagen 63187313

fuaD alle möglichen mußoffiaiantem wie nur irgenb an einem
- iglichen töofe. 53133 Rüchenrerfonal beftanb aus 4’
' en, 12 anDeren Röthen unD 34 Rüchenfungen. {Die Slafel
war nie geringer als mit 30 6chtiffeln bereist. umfafste auch
häufigIBO biß 100. Diller 93ebarf Deß Qaußhalteß wurbe auß
Dem ußlanbe beaogen. fogar Die fBafteten tarnen auß ‘Bariß
mit Der släuft. QHD ‘Dreäben von Den ßreufsen befeht warb,
fanben fie in ährühlß 913alaiß, Dem nachmaligen Slofale Der

 

=föniglichen QSilDergalerie, nicht weniger als 1500 fßerüa'en,
8&0) prachtvolle Gmlafrörle. 1570 fßaar Stiefel unD 2100 23cm
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Wen unD W.
Ghiuegidhe eben. 3a ßhina wirD Die

vermittelt . unD amar hauptfächlich getverbßmä g Dur
Ürauen. „‘Der Bermtttlerm wirb einem t, ’ er Mahl
eineß Mabchenß mehr auf Ingenb als auf haben an fehen
unD befonDerß Deren Üamilie in Eetracht an nehm Dafs.
nicht etwa - 6<baufnieler, ßoliaiften, ßootßlente. ‚häufige.
iBerbwrewer unD maß nodh fonft im flierruf fteht. 23er:
fchwagerung gelangen. Sft man nun Da unD Dort m Die
fBerfon einig." f0 werben reiben gewechfelt, in we Die
äamilienverhaltnifie näher emerft finb. ie
©chrtftftü ‚ ‑
gerügt unD ein .QIftrolog“ ftellt Das? boroff

Übe redet

{fällt Diefeßo .
ie flierbinbung günftig auß, fo finDet Die äerlobung ftatt.

füiefe wirb von Den ltern Des
Da Daß Ätarchen erft am Sorbaetttstua aufammenfommen .
9er äliater Deß Braut mm8 teilt Dann Der Braut fchriffli
feine“ aufti‘mmrmg mit: Die es Schreiben wirb an einem
„Qflucfßtag übermittelt, gew hnltrh Durch einen öreunb Des

rautigarne. wer überbringer erhält mm vom HSater Der
flirc- „e ‚Giefcizenfe fürjä" m”’wfirnm; ein lebenbigeß

betre nb '
cfe werben vor Den thnentafeln Der öamilte niebgrtfi
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UerteL rote Rörbchen mit Endwert unb’ befonberß ein aar
(haufe, Die Snmbole ehrlicher zreue. er B‘reunbxbeß
Üräutigamä überreicht Dage en Dem fliater Deß Mäbchenß Die
22mm Mitaift. Die in im Die Gütern Der 8mm er

 

Gchaafäftlein. '
Geltfamer arbnungsbraneh. {Roch im 11. Sahrhunbert

muhten fich Die Rönige von Srlanb gelegentlich ihrer Sirünung
einer auffälligen Beremonie unterwerfen. (Der ihronfanbibat
hatte eigenhänbig eine weiße .fiuh au töten unD ihr ifleifch in
einem riefigen Refiel au lieben. QDie ifleifchbruhe bilbete Dann
ein SBaD für ihn. in welchem ‘fihenb er vor allem Sltolf von
Der Slüffigfeit trinfen unD von Dem äleifcl) effen mufste. ohne
fich eineß fBecherß. einer 6chüffel oDer — feiner fiänbe Dabei
au bebienen. (Drft wenn er Dieß vollbracht hatte, ftanb feiner
Sirönung nichtß mehr im Mege.

Eber arm De bürgt. S'Der „alte Sbeim“ in ’berlin wurbe
ame. bei Der er Qaußarat war. geholt. ‚(5‘

aus Der Meinftube aurücfgefehrt wo er fich
ingßforte aütlida getan hatte. er er war

ig unf cher eworben nnD irrte fich immer
beim Bählen De ulßfchläfte. o oft er auch Die Spanb er-
griff. er mufste e wieber oßla en unD fam au feinem ihr:
e niß. SDa wurbe er enDlich rgerlich unD fonnte fich nicht
a ten: Eierbammt“. ach er ovr fi hin. „fchon wreber
ngetrunfeni‘ -—- „11m otteß willen. herr Shoftor". rief nun
ie SDame voll Eierwunberung aus, „woher wifien 6te Denn

Das?“ ‘Die ‘13ame liebte nämlich ein (hlaächen im geheimen
nb hatte nun, Da fie fiel) ein wenig au viel geleiftet. anahe
ichfeiten verfhürt ung Den älrat gerufen. Qllß ‚fie thermß
6elbftgefpräch hörte, egog fie eß Daher auf fich. ‚.‚9lber
ich b tte unD befchwbre ie". fuhr fie fort. „Dah 6te feinem
Menfchen etwaß fa en. waß 6te wiffen.‘j' Deim. Der nun Die
©achlage überfchau e. mühte fich nicht langer mit Dem Säule”
hlen unD inDem er mit genauer Diot a5 flachen niebere

fämnfte. nahm er eine fehr ernfthafte Miene an unD fagte:
„32qu (Ehrenmort, Mabame, ich fage es feinem enfchen; e?)
bleibt unter unß.“ Eber fbame war in wifchen oonflfelbftbeffer
geworben, unD Öeim ging lachenD na Saufe aurucf.

Spiel unD (Ebert.
zmwaraer ßeter. 23er hätte noch nicht mit Den lieber.

Rleinen baß harmlofe Rartenfniel „6chwaraer SBeter" gemacht!
23er erinnert fich nicht mit ßergnügen Deä nerftecften .fi'ichernät,
Deß offenen Bachenä welcheä loßbricht, „wenn“ „er“ an:
gebracht ift? llnD erft Daß äalloh uber Den ilngliicflichen.
er Den „Cächwaraen SISeter“. Der heimlich von einer äanb in

Die anbere wanDert, fchliefalich behalten muh! €Die wenigften
werben nun wiffen, wie Der „Giraäober' au Den Sittularien
„.‘sfohlenbrenner". '‚fchwaraer 213eter“ fommt. ‘Der Zräger
biefeß Siamenß war ein unheimlicher QSurfche ä 1a 6chtnber:
hanneB, fBeter Stifoll, genannt Der fcbwarae s‚Beter, war ein
S‘iäuberhauvttnann Der allerfchlimmften Sorte. Sn Mccflenburg
warb er 1771 geboren. 6chon in feinen früheften Rmber:
iahren war er ein zunichtgut. Erofa ferner tollen, ver’
wegenen 6treiche fonnte ihn „Die Dhrigfeit nur felten faffen.
QIlImähliCD hatte er eä aum Stauberhauntmann„gebracht, Dem
eine fehr ftarfe fBanDe blinDlingä gehorchte. ‚littaahlige gehanbs
taten, Die fich Daß Qiolf heute noch mit Girauen eraahlt,
wurben unter feiner c{führung vollbracht. (Erleichtert atmete
Daä ßanb auf, alä eß hiefs, Dah man Deß „fchwaraen g‚BeterD“
unD feiner {Raubeßgenoffen enbltch habhaftjei. {ior frebatg
Sahren. am 13. Suni 1817, wurbe er in Gilucfftabt mit fechß .
feiner fhanbiten enthauntet. Seine übrigen Gienoffen wurben
ebenßlanglich eingeferfert.

Qlflerlei Snterefianteß.
e 91:: te reichen ihren Runben niemalß Siechnungen

ein. sägmwcgrtenögebulbig biß eß Dielen beliebt. au aahleu
unD begnügen fich mit Der 6umme, Die fie freiwillig erhalten.
-— SDaD Mufeum au ©t. fBeterDburg befitat Die altefte erifflerenbe
ßanfnote. wiefe entftammt Der „R ferlichen fbanf von (thtna .
ift garantiert von Der chinefifchen egierung uno Dauert aus
Dem Sahre -— 1399 v. r. —— Ein Dem englifchen Drt Moab
üarm befinDet fich ein Gieranium, Der 12 Üufs hoch ift. äln
Dem iBaum befinben fich .Söunberte von iBlutenftauben, unD Die
ßefucher fommen in gwaren, um Diefe eigenartige sififlanae au
ehen. —- (hin rafch Siebenber war ßubwig II.‚ Qomg von
ngarn. (Er wurbe bereitß in feinem aweiten Bebenßiahre ge:

firönt: -— im vierten lfoll ihm berettß —— ein ßart gewachfen
fein. am 15. {fahre heiratete er. 53m älter oon 18 Sahren
hatte er graue Sahre. ”ift 20 Salaten wurbe er au Mohac?
aetbtet. .

einmal an einer
war im v rh
an feiner ieb
vom Meine ein w
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e. ‚DES WESSEH
930m {ionigtan Der flSflanaen. über Die (Entftehung Dez”;

honigtaueß Der sBilanaen, Der oft Die flilätter vieler ßäume
bebecft unD fie glänaenb unD flebrig macht, beftanben lange
8eit Meinungßverfchiebenheiten. Mährenb Die einen meinten.
Der aucferreife 6toff ftamme von fBlattläufen her, meinten
anbere, er werbe von Den folanaen felbft auägefchieben. ®ie
Mahrheit liegt in Der Mitte. ‘Die honigreichen lefonberungen
Der fBlattlaufe finben ohne Bweifel ftatt, aber fie finb nicht
Die einaige Quelle DeB thoni taueß, Der vielmehr auch in
älbwefenheit aller erten von ieren ‚von Den fliflanaen felbft
abgefonDert wirb. Man fann Den hvni tau im ürühiahr
auf Siabeln Der {fichtem 6ilbertannen. im uni unD Suli auf
Müttern Der (hichen unD üborne, fBirfen. auf Stielen
unD äBlättern Des?» Gietreibeß. Der Qrvfimumarten. auf
iBoctßbart ufw. beobachten. Sn manchen Sahren fonbern
eine grofse anaahl vonfiiflanaen, Die eß gewöhnlich nicht tun,
{Jonigtau ab. Eiefe Särorfchen werben ftarf von Den QSienen be:
fucht, namentlich wenn ‚auraeit an honigabfonbernben fBlüten
Mangel ift. 11m Die Schwanfungen Der Söonigtaueraeugung
au ftubieren. fehloh ein franaöftfcher fBotanifer folche ab:
fonbernben Sweige mittelß feiner Qfaae vom Snfeftenbefuche
ab unD beftimmte Dann mit einer grabuierten Sliwette Die
Menge Der abgefonDerten {flüffigfeit (Sir wechfelte Dann 223e:
leuchtung. äeuchtigfeitßauftanb Der umgebenben Ruft ufw. unD
ftelIte feft, Dafa Die ßarwtahfonberung ‚Deß nachtß ftattfanD
unD am Morgen aufhörte, nachbem fie fura vor Cäonnenn
aufgang am ftärtften geworbennwar. SDie .‘Donigtaueraeugung
Der SElattläufe aber feht fich wahrenb DeB ganaen flageß fort
unD erlifcht in Der macht. SDie föebingungen, welche Die
eigene DIbfonDerung Der sItflanaen begunftigen. me Chrhohuncgen
Der Suftfeuchtigfeit unD Qunfelheit. fowie falte machte awif en
heißen unD trocfenen Sagen. SDie QIbfonDerung laht fich
fünftlich beförbern, wenn man abgefhmttene Bweige in
Mafier ftelIt unD fie einer feuchten 53qu unD SDunfelheit auäs
feht. Unter folchen llmftänben fonbern felbft Die 8weige
folcher iBäume Irönfchen ab, Die auf Dem 6tamme feine
“Trövfchen eraeugen.

QBuuDer Der52Min.
ana ‑ eht Der ‚Rettich? aus 13 Qtrunbftoffen.

antwortet Die mfenfmaft. von Denen 5 gaäförmig unD 8 feft
finD. Qer auntheftaflbfetl ift 6auerftoff in Dubeflt fom-
ärimiertem ’uftanb. (Ein Siormalmenfch von 7o .h‘ilogramm

ewicht enthalt 44 Rilogramm 6auerftoff. Die un' n aewöhn.
lichen iferffaltniffen einen Sinum von .. „Ditmetern füllen
würben. Üerner birgt befa ter Memel) 'o .u'iiogrammßitaf era
tftßff. welche im freien 8utanb einen {Raum von 80 Sintf-
Emetern füllen würben. 9te Drei übrigen ßafe finb QLicf-fwff
(1.72 Rilogramm), lor (0,8 Rilgfiramm unD mttor (0,1 Riloa

an feften toffen enth” Der ormalmenfch225filoa
.gramm Rohlekßoo ©ramm ifhoßrhor. 100 ßramm 6chwefel,
.1750 gramm alcium. 80 (Bramm Ralium. 70 Cßramrn Uiatrium,
getarnmm Magnefium unD 45 Gramm Gifenßfiibelmetalle

gt fonad) Der menfchliche Rbrver nicht, ‚er enthält vielmehr
er Sauptfache nur 6toffe, Die weh... ‘lI finb. wie fBrom-
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traten zu ‘Crähnlein. etwa 300
mentern, acht hiß zehn Üähnlein fiarf. zufammen.
hörte ein ungeheurer SZroß. Senn SBeiber unh Rinher nahmen

lag neben Üähnlein. fliegiment neben

oon Stroh unh EBrettern.

fchloffen werhen formte.

{Sie um unter ‘ßnla wagen? auf hie Bahl her
’Bulßfchläge u t oor allem haß Sehenßalter einen entfcheihenhen
Ginflufz. ‘Daß neugebo ene Rmh hat hurchfchnittlich nicht
_rveniger wie 140 s.Bu ßfch age in her Minute. alfo fo viele, wie
. e bei hen Srwaclflenen nur „bei hitzi ftem {fieher vorfommen.

i6 zum 16. big 17. Sahre allt hie ahl auf 80. ilei einem
firwachfenen halt fie fich ann zwifchen 75 unh 70. hiß fie

ließlich beim Sreife auf 60 unh 50 Schläge herahfinlt. Es
.. ommen aber auch anhere umftänhe für hie ürequenz heß
mulfeß in iBetracht. fo z. 23. hie Eageßzeit. inhem hie Sahl

erfahrenen? am armen mehr raren‚ rnen wrenn weng e eun en
auf hen SBulßfchlag. Sleicheß gilt oon her ßeweguna. foghaß
fher hloße übergang auB einer liegenhen in eine fißenhe
Stellung hie Bahl vermehren fann. {Ferner fann Ieihenfchafb
‚Eiche Ggrre ung hierauf hinwirfen. Selhft hie Rörpergröße ift
‚von Gnu uß. winhem ßeute von fleiner {Figur in her Siegel
mehr zBuIßfchlage haben. alß große. Qluch fiel t hie 8ahl mit
her zunehmenhen QÖhe. in welcher man fich ü er hem flJieereß—
fnieael hefinhet.
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mittelt:ßanhhl‘nechbmvmantil’. Seit hem mieheraange heß
mm6 entwicfelt; fich im 16. Sahrhunhert haß 2anhßfnechts
wefent Banhßinechte hießen fie im Segenfah zu hen Sehweizern,
weil fie nach faiferlicher flierorhnung urfnrünglich im flieich
angeworben werben folIten. SDieß änherte fich zwar fpater,
aher her 9iame erhielt fich hiß inB 17. Sahrhunhert.

hiß 400
Sie

Mann unh zu iliegia
SDazu aes

an allen Sügen teil. Qluf hiefe flßeife wurhe her Niarfch her
Siegimenter fehr gehinhert. fIBar ‚man zum Siele gelangt,
hann lagerte man fich in weitem Qhered oher Rreiß. üahnlein

{Regiment {Die pffis
ziere wohnten in Selten, hie Semeinen bauten firh äutten

SDarin hauften fie zu zweien
oher zu uieren, bei ihnen 253eiber. Rinher unh Sunhe.
flBurhe ein ßager auf längere Seit bezogen, fo wurhe eine“
flßagenburg EUian choh hie mitgeführten?

oher mehrfacher Siei e aneinanher
Retten. hier unh a blieb ein

her ftänhig bewacht wurhe unh leicht vers;
SDann famen wohl hie äBauernsr

rauen aus hem nahegelegenen ihorfe, um im ßager hie;
(hrzeugniffe oeä flanhhaueß unh fonftigeä (Sßbare zu nerlaufen.’
älher ncemanh hurfie inä Slager, her nicht zum fieere gehört,“
weil reicht etwa?» außfuioniert unh hem üeinhe verraten
werhen thnnte. ßiefe sIforficht war aber auch fehr nötig.
üemhliche Spione trieben. fich allzu oft in her Umgehung her
SBagenhura herum, um fich über Siärle unh Stellung ihrer
SegnerStrherheit zu oerfChaffen. 035 ift ganz naturlich. haß
untenhrefen Beuten, hie täglich ihr Sehen auf?» Spiel fehen.
Sioheit unh ‚Sewalttat vorherrfchten. Sie mußtenhaher hurcf)
firenge ähifzwlm in Schach gehalten werhen; her sZßrofoß oher
Stoclmeifter trat oft genug in Eätigfeit. unh Snießrutenlaufen
hurch hie_@5affen fchlagfertiger Ronr—manhierter hat manchen
Spang Sieoherrahn zur Siaifon gebracht. SDaä waren hie
Schattenfeiten her ‚ßanhäfnedhtßromantii. 2213er ein getreueä
gehen’shrlh her Solhateäfa von anno hazumal erfchauen will,
fmhet in heä’; alten urheutfchen ihrimmelßhaufen fliuche vom
narrifchen Smwliziuä Simuliziffimuß gar prächtig gemalte
Szenen: — flBie anhers’s fieht heute ein Seereßzug auß. ‚Slior
allem fmh cr‘frauen unh Rmher —— wenigftenß beim heutfchen
ßeere —'— nerbannt. 58a?) Sagerlehen ift ahgelöft hurch haä
ßehen In her (Starwe unh hefonherß her Stellungßfrieg hat
hazn beigetragen, hem Siriegäleben hen letzten Schimmer her
Stomantit 1ener fernen iage zunehmen.

gefchlagen.
Qßagen in honvelter
unh oerhanh fie mit
(Eingang frei.

  

‚ .. t’sfrine falifvrnifchaSiihnerftaht. (Einige 80 Rilometer
norhlnh von San ürancißca anmutig eingebettet in hie leßten
Einglaufer her großen i’Berge. liegt ein fleineä Stähtchen von
inavn 6000 Sinwohnern„ haß fich rühmen tann. auf her QBelt
wohl fchwerlich femeäglecchen zu haben. cDenn hie 6000 513e:
"i’uphner nennen ‚nicht weniger alß eine EDiiIIion forgfam ge:
zuehtoeter SBruthrihner ihr eigen, unh nicht weniger alß 120
gDhllconen (551er nehmen alliährlich oon her Sühnerftaht auä
ihren Ellieg nach San firanciäco unh weiter fort hiß nach hem
then her 23ereinigten Staaten. {mit QI'uänahme ‚weniger
Saunhwerfer unh einiger Eleinfaufleute. heren'fliorräte unh
erbett angreichen. um hie anforüche heä taglichen Sehen?» zu
befriehigen, giht eä nur ein Semerhe. haß. in s.Betalnma außa
genbt wirh, nur einen ßeruf, hem. einneher anhängt‚ hie
‚Shuhnerzucht. Qäon hem lleinen Shelrizer. m heffen Charten fich
faum einine Quhenh Söühner tummeln, biä hinauf zu hen
großen öiichterm hie in ihren forglich angelegten (härten

6'?

 

aufenhe. ia Sehntaufenhe von fiühnern halten. gibt eß feinen
of unh feinen Sarten in sJSetaluma. aus”; hem einen nicht

haß eifernhe Giacfern her .shennen oher her fiolze heraußs-
forhernhe Schrei heß Söahneß entgegentönt. Sie SBewohner
machen ein gnteB Giefchäft; henn man rechnet mit einem Ehe:
wmn oon 4 Smart auf iehe .S’oenne im Sahr.

Stifnvafferauellen am wieer’eßgrnnhe. (Eine her heißeften
(Siegenhen her (Sirhe [fegt längß heß nerfifchen 93ieerhufen5, wo
mpnin nhpr nnr fein fliehen fällt. SBei Qiahrin hat haß trorfene
ufer fein füßeß SBaffer. hennoch ift es einer netbdltmämaßtg
zahlreichen aßenhllerung hurch hie reichlichen Süßwafferauellen.
hie oom (örunhe heä Meere; auffteigen. möglich, hort zu
leben. Ellian gewinnt haß füße flBaffer hurch Iaucher. 53er
Eaucher. in feinem ßoote übenh. wicfelt fich einen großen
ziegenlehernen Sad um hen linfen erm. wahrenh hie ßanh
hie flliünhung hält; harauf nimmt er einen fchweren Stein m
hie Säanh. an hen eine mit hem anheren the imßßoot vera
hleibenhe ftarle Schnur befeftigt ift. unh fo außgeruftet taucht
:er unter unh gelangt fchneH zum Wieereägrnnh. them er
ihann hen Sacf über hem fiarlen Strahl füßen QBafferß offnet.
erhebt er fich mit her auffieigenhen Stromung. fchheßt zugleich
‚hen Sacl unh wirh an SBorh gehoben. 93er Stein wirh hnann
zhe ufgezogen unh her Eaucher. nachhem er Qltem gefchopft,
hät wieher unter. 99er llrfpruna hiefer reichlichen unter-
eeifChen Duellen, meint man. hefinhe fich m hen grunen

’ ergen von Dßman, einige 500 oher 600 englifche EUieilen entfernt.

  
9er urfhrnng hea ßotiv ielß. 3a her hiepuhlil QSenuai

wurhe in früheren Seiten hie l her fünf Senatoren. welche?
mit hem Sagen hie Staht regierten, hurch haß 53.06 voll-g

Ü:Üfif nun JEEJEEEJ

l

 

 

  
zogen. 3ettel, mit hen mamen her 110 (Shelleute hefchriehen,« ‑‑
wurhen in eine llrne geworfen, auß her ein ‚filinh mit ver-‘
hunhenen Qlugen fünf ‚Bettel zo . Siefe QBahlen pflegten nun-i
zu vielen unhlgroßen Qßetten nlaß zu geben. SUlan parierte.
haß hiefer. oher ener mame zuerft aus her .iLIrne gezogen
werhen wurhe o er feßte auf haä eraußlommen von zwei.
hrei, vier. fünf mamen. Rurz. wie eute Siummern. befehte’
man in (henua mamen, aber alle Gigenheiten heß Suieleß'
wurhen fchon hamalß in anwenhung ‚gebracht. Sie Summen,
°‑ ‑ſ‑E18 hurch iene flßeiten auf hie ahl her Dhrigleit in'
{niriulation eleht wurhen. ftiegen oft zu beheutenher Öhhe.
ha fich alle ollßflaffen haran beteiligten. '

Qrene eines württemheraifrhen Steinm'ään. QIIB her.
fierzog lllrich uon QBürttemhera von hem fch ifchen flöunhe

 

' „aus feinem ßanhe vertrieben worhen war unh ha'a oftero

O

freidyif' fliegiment am Sieclar herrlchte. hatten einige wii;
längif letleute ihreß Öenn fo ehr vergeffen. haß fce oen
. auern fogar verboten. von ihrem anheßberrn zu rehen. 3a.
tein 2lmtmann zu 53eonhera befahl einem Steinmetsen. haß er
„haa milrttemberaifche WMW‘“ “ ..;ugw\tmnkp “Sichlgqett unh

Hit
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war nicht her anficht heß letmanneß. haß man einen ßanheßn
herrn wie fein Eleih wechfeln hürfte. (Er oerialgte nur haß
flBarwen unh feßte auf hiefe Ralffchicht haß ofierretchifche

flßavvenhilh. leer her letmann hatte fein Iun hemerft unh
ließ ihn feftnehmen: her Steinmetz aber fagte zu ihm zornig.

.‚hie wr'irtiembergifchen .‘Öörner (hie ihirfchgeweihe im QBaoven)

würhen haß hfierreichifche flßannen howch balh wieher hinaußo
ftoßen“. 99er brave iBatriot blieb fur hiefe .‘IBorte im Gee
fänaniä. hiß her Serzog Illrich wieher in Slßürttemherg einzog
unh auch hen Rerler feineß treuen untertanen auffchloß.

Qllte (Erinnerungen.
Sie Grade auf freiem gelbe. Sie beihen mormannen-

fü ten fliobert Suiäcarh unh fein SBruher Sioaer von Shautes
ni e hatten im Sahre 1090 ganz Sizilien erobert. haß oon hen
Sarazenen unh hen Sriechen von neuem helagert wurhe. Sine
riechif e ermee lanhete hftlich von iBalermo unh gehachte
ie Sta t zu erobern: hoch trennte fce her ziemlich wafferreiche

Sluß Dreto von her Staht. 53a eine fBeIagerung
Sahrzehnte hauern rannte. lohnte eä fiel) fthon. eine ':—: i:
über hen ifluß zu bauen. thmiral ©eorgioß älntiocheno. Lt."
richtete 1113 eine machtige mafftve Steinhrücle mit fünf
QSfeilern. hie haß Dretohett anfteiaenh„ unh ahfallenh über-
.fchritt. 9er ifluh felhft hat fidh aher fpater. wahrfcheinlich in:
folge von Srhhehen. ein anz neueß. mehrere hunhert {Dieter
{weit ahliegenheß fBett ge ucht: auch hie alte iheerftraße. hie
ßflr ßrucfe führte. ift längft vergeffen, unh her ülugfanh füllte
; aß Slußhett unh ehnete haß ganze ülußtal. Stur hie alte.
ianfcheinenh für alle Swi fett errichtete thmiraläbrücte (fte
. eißt heute noch: „Ponte el Admiraglio“) mit ihren fühnen
l ogen ragt mitten auä her iheihe herauß unh fcheint fich über
ihren ‚Bwed ebenfo zu wunhern wie her iReifenhe. her in
peiter (Entfernung norüherfährt.

{für Staturfrennhe.
(Befehwinhiafeit hea fallenhen fliegenß. Gfin lee'rilhat eine meteorologifche Ellionograpbie über hen fliegen (3::

dffentlicht. worin er eine fehr fcharffinni e unh einfache allethohe hefannt maCht um hie Giefchwingigfeit her fallenherfliegentroofen zu meffen. 21a emer Sifenhahnfahrt bemerft
.Söerr Eliozet. fo heißt her ßeo achter. haß her Sie en. fo offher Sug fiill hielt. ganz fenfrecht herahfiel° haß a er, fo oft
her Bug feine größte Schnelligfeit wieher gewann. hieZropfen fchief zu fallen fchienen unh zwar in her QBeife. haß
ein rovfen. her an her oberen unh vorheren Scfe heä
flhaggonfenfterß zum Qiorfchein fam ‚ nach her unterenhinteren Cicle heß flenfterß. al o aleichfam in her {Diagonale herScheibe. ‚zu allen fchien. a5 thänomen wieherbolte fichregelmaßig. tanh her 8m}. fo war hie Siichtung her fliegen-tronfen fentrecht; bewegte er fich. fo wurhe fie nach her Sin-gonale hefs QBaggonfenierß ahgelenft. Offenbar alfo brauchteher .Lroufen genau fo viel8e1t‚ um von einem Elianhe heßÜenfterß zum. anhern zu fallen, als her Bug behurfte. um fichum hie Qßreiie h_eß QBaggonfenfterß vorwärtß zu bewegen.{Dieler Seitraum ließ fich ganz genau berechnen, ha hie mittalere„(85efchwinhtgleit heß SugeB an?» her befannten Bahl herzurudgelegten flrlomeier unh heß Seitaufwanheß ich ermittelnließ. Sipteßjejchwmhigleit heß Bugeß oerhielt ich aber zurgedqigmfimfhmb heß gtegenfäfleßäwie hie EBrfeite zu her Sööhe
rcen er eie un ie ere nung era 112m

heß hiegentropfenß auf ie eine Sefunhe. g eter 3a".

tBon feltfamen Renten.

(am Natur: ilofovh. Seit über 20 Sahren leht in
einem QBalhe unffrbn Stocfholmß ein ehemaliger Solhai. heffen

ganze flßobnung nur auß einem flßagenhach beteht. Elite

noch ift er auch nur einen SIag franl gewefen. Qlu erhem'
er auch feine Steuer zu entrichten. ift nicht mit öamilcen’
forgen belaftet unh ha für feine Srnahrung hie Qorfleute
forgen. fo hält hiefer eigenartige Staturfreunh fiCh für hen5

lücllichften Emenfchen her ElBelt. St hat mehr alß haß unc

gehingt Sihtigfta henn außer feiner .flßohnnng hefitst er auch

in Sefialt eineß flaren, angenehm befchatteten SZeicheB einen

üchtigen 58ahefaal. Sobalh hie Siacht _hereinbricht. hffnet.

iefer Sinfiehler feinen flßaaen-Eltegenfchirm. zieht feine

Schuhe auß. fchlüpft in einen Sacl. ftrecft hie QIrme auB.
fchließt hie hingen unh lchläft ein. 69a? ift hoch ein echter

mhilofovhl

 

Rrie 6 e chichte.

an her 23a? Ialiäm‘ane unh ümulette

Sehen heß englifchen Solhaten an her ffront

eine beheutenhe Eliolle. (Ein Wann F29 ftetß in fängstt

Iornifier einen fliofenlranz. hen er au. „er Straße n p t

aefunhen unh an fich genommen hatte. troghem er

Ratholil war. Sineß zageß wurhe ihm haß Üein Berichoffen
f ther trotzhem er hie heftigften Schmerzen litt. wollte er fich nicht
lnach hem {Gerhanhßvlaß bringen laffen, bevor er nicht feinen
' Eornifter hurchfucht unh hen flinfenfranz _eraußgenommen hatte.
E flßenn ich ihn nicht mitnehme. werhe eh auf hem 253e e zum
äofnital ficher von einer Rugel getötet“. meinte er. Üat ieher
miann an her äront hat irgenheinen ©egenftanh. von hem er
fich Schuh verfpricht: haß Stell einer fchwarzen Rabe, hen
llniformlnopf eines heutfchen Solhaten. einen Slüdßelefanten
oher irgenh etwas anhereß. SDer leerglauhe an her üront ift
fehr verbreitet. SDer {freitag wirh all emein alß ein unglüdg-
tag an efehen. hin hiefem tage ge t her Solhat ungern m
hie S lawt. (Ein anherer fieht eß alä ein teä liorzeichen
an. wenn er einer Stuh heäe‘ net. an einem treichholz mehr
als zwei Sigaretten aneuz en, bringt ficher llnglücl . . .

inlicmane
fnielen in hem

h1!“|1I i
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Shah Slllter her Briteitö. Unfere Öaußfrauen freuen lieh
wohl ieheßmal über hie Sauherfeit unh .Söanhltchieit ihrer
grifettß, wiffen aber gewiß nicht, haß hie äerftellung her

riiettß hurchauß feine neue Srfinhun ift, fonhern haß ichon
_ hie alten (Shinefen QBrifettB auä ihren teml'oblen herfiellten.
menigftenß hefchreiht fie uns marfo fBolo in feinem auß hem

“.„It-z-l1]
 

 

l3. Sahrhunhert ftammenhen Steifehericht ganz enau. nur
nennt er leiher haß Qiinhemittel nicht. haß hie mefen zur
herftellung ihrer SBrilettß nerwanht haben. Qluch er lobt

lchon haß rafiifche hiefer ß Steinlohlenlrümeln ulammena
enreßten grenngiegeln unhflmvfiehlt heren {Racha mnng. (53
at über 500 3a ‚
eachtun {anh unh wir nun enhlich

vaß längt

brauCht. ehe hiefe Smnfehlung bei uns
re ge haß wieher erfanhen.

-....._

Ana hem QieWe her marur.‘
‘ Ein feltenea Gemüfe. (Der Seeiohl ift ein vortrefflicheä.
hei uns in SDeutfchlanh leiherfallzuwenig heiannteß Semüfe.
Sein älnhau ift um fo einfacher, alß her Seefohl nicht alle
jährlich neu gepflanzt zu werhen haucht. fhnhern iahrelang
auf hemfelhen 23eet ftehen bleiben fann. 50er QSohen muß
aher tief nmgearheitet fein unh gut gehüngt werhen. hamit
vorzeitiger Stichöofuna voängTbeugt ift. Er liebt efnen finhen.
ähnlich wie her Spargel. then follte alfo leicht, fanhig.
nicht fchwer unh binhig fein. 519.61; „Seefohl geheiht oher auch
in Giartenhöhen. hie in alter Rultur fiehen

80m Betrolenm. ‘Per unvruna heß ’ßetroleumß ift noch
‚nicht in fo anerlannter f .eife aufgeflärt worhen. haß nicht von
IBeit zu Seit neue theorien auftraten. Sachverftänhige haben
iehoch in her annahme überein eftimmt, haß eß hurch oie 8er-
fetuna her Stelle roher SJia en von Seetieren entlianhen
{fein mf'ffe. {nach er Meinung eineä Schweizer {forfcheä
rfino um uerfchiehenen Sorten von s‚Betroleum unh. maß no
iwunherharer flingt, foaar hie Rohle haß Ergebnis her 58er-
hichtung von (hafen unter oerfchiehenen natürlichen Behin-

i unaen. ihr fiellt fich hen ifor ang folgenherma en nur:
’&infi heheclte ein D ean von wech In er {iefe hie erflache
im am. nie {ich v üblich her flohen hob unh. (Behirge her;

chon vorher erfnnhen unh wieher vergehen war.

53315305Ähfie'r’r'eichifchä'ei'nifl’eihelii fh‘lie. 2115er her Steinweg '. 53536653.
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11—55556? häfihflämli'ch hurch innere ame. oeramaßr
hurch feitlichen 93rml. Qiefe gewaltfamen Sefchehniffe ver:
Fanlaßten u. a. {falten unh iBrüche in allen Seiteinäfchichten
iher nerfchiehenen geologifchen (Epochen. Sie Spalten wirften
ialß ßentile für 913a erftoffs unh Quetnlengaß. hie fich hilheten.
I obalh slBaffer mit en allalifchen flJiineralien zufammentraf.
i iefe heihen (hafe riffen nach ihrer fliereiniqung hie Robalt-
‚erze an unh löften heren Sehalt an Silclel. Stfen. erfenif unh.
Schwefel mehr oher w'eniger auf. SDann fanh eine fliealtion

iftatt. unh h ' haß im nordfen Seltein balh
lauf QBiherftanh traf, verhichtete fich. QBenn hie szledwbtlmg
infolge einer ftarfen lefühlung heß ©efteinß fehr olotslich oor
fich ging, fo entftanh Rohle. anhernfallß fßetroleum. .Söolcomh
hat auf einen (Erfolg feiner SZheorie fchwerltch zu rechnen. SDah
hie Rohle auf organifchem fiBege. nämlich hurch umrpanhlung
auß ißflanzenftoffen, eniftanhen ift, haran zweifelt langft nie-
manh mehr. zumal fich in her Hohle ‘Bflanzenrefie von groß:
artiger mannigfaltigleit finhen. äluch fur hie" (intliehung heB
illetroleumß giht eß weit einleuchtenhere Girllarungen.

Rücheniifd) mit mahnen. . 7 '

11m hen Rüchentifch, her für feine 8wecl’e oft viel zu
flein ift, vergrößern zu f'o'nnen, läßt man fich vom EIifchler
zwei sßlatten her fläreite heß Rüchentifcheß entfprechenh her:
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richten unh fchrauht fie mit Scharnieren an hen Seiten her
Siifthvlatte an. Qllh Stütze befeftigt man 1e eine Ronfole an
hen Seitenteilen unterhalb her SEifchplaite ehenfalIß mit
Scharnieren. iherhen hie SBlatten nicht gehraucht, flapnt
man hie Ronfolen feitwärtß unh hie SBlatten ahwartß.

——-—@)(3———-—

‘iBlätihretthehälter zum Mufhängen.

930 e23. in manchen ilßohnungen an ‘Blah ‚mangelt.-
; ‘ "‘ um sBlattlncettanh

hergleichenßiegen:
ftänhe aufzuftellen,
ift eh von großem
fliorteil, wenn man
haß SBläithrett

hängenh, z. 93. in
her Qiaheftuhe, auf:
bewahrt. mian

fertigt fich hazu
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_ ‘30“ einen . <’ISIätthretta
‚7/, Il’l' l n hehälter. ‘Diefer
p ////.m ”an hefteht auß einer
VW/ M [ m Eliiicfwanh, hie an
...//.71°/‑.él ‚Hall ihrem unteren

“xi/‚fix! ⸗l gLim‘g hinhe einenfafieno
reg/05'; a, M ZIZL\Z . f, ‘riif‘ii_h'c?n“i°>iii’ffffffär?"
L' ‚4;: „H ‘\ i“ ‘ halt, auf welchem
Wilmii‘ haß ‘Blätthrett

\‘ ‘ ruht. le oheren  

 

the werhen feits
[ich fonfolenartige
QSrettchen unh an

hiefen eine äßorherleifte angenagelt. an her ERücfwanh
werhen zwei Bücher anßgehvhrt, um hen ßehälier an her
Qßanh hurch gut befeftigte Saufen aufzuhängen.
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Sin (Bemütßmenfch. anftaltßheamter: ‚flßaß. Schlum-
uerger. —— f on wieher hier. —— flßaä bringt Sie henn hieß:
mal hinter chloß unh miegel'ö“ —— ßerbrecher: „QIch Sott.

err SDireftor. immer hie Sehnfuchi nach her lieben. alten
uchthäußlichfeitl”

lInwahrfcheinlich. baußlnecht (mit einer Saterne einem
‚‘verhächtig außfehenhen thivihuum inß (heficht leuchtenh, haß
ffid) fnät ahenhß imäofraum zu fchaffen macht): „02, guter3reunh,

   
     

f ‚maß fuchen Sie hier 3“ — „(Ein fllfnll“ -- ‚.llnh haß werhen
. ;Sigl‘grah’ hier verloren habenli Sie fchau’n arah’ hanach
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QBie man’ß anfieht. ifater: „QIIfo. hen Silieier fchlag’
‚hir nur auß hem Ronf. ha wirh nichtä hrauß. Sem ift es
hoch nur um mein («Selh zu tun.“ —— Sochier: „leer ißana.
hu oerfennft ihn oolIfianhigl (Sir will mtd) 1a foqar ohne
iehe mitaift nehmen,“ — fliater: „flßaß? Dhne SUhtgifi? llnh
fo ein hummer Rerl will mein Schwiegerfohn werhen?!“

Stoßfeufzer. „8&3 hehauer’ nur. haß ich meine i'rrau
eheiratet hah. QBaß war hie für eine außgezeichnete. gehors
ame Röchinl'

Bohnenher 8eruf. 63ern „Sinn. haß freut mich. hah
Sie einmal aufgehört“ haben zu betteln unh haß Sie reizt
anftänhi% gefleihet gehen.“ 28ettler: ‚Sa, iebilann ich auch
meinen eruf außü en.‘ iherr: „So? QBaB fmh Sie henn
von Öaufe auß?“ Seitler: „Sratulant.“

hie haben iieain
QBenn 6k lagen anführen ioftei Seit

wenn Sie «hat kämpfen, bei ahnen hie

Safariiim lean gefälfiiifien rfalge bringt

Dann haben Sie nicht ran:
Bogen feinstes

.. ‚hiliewapier „
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für nur

5.693 M.
empfiehlt

i„acher’s Buchdruckerei.
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Beerdigungg11—11111;11i
{1111 111 1111511: 1111-5111111: {11 111 111-11111111. 111111111 1111 1111111511111

Sarg und TranspMagazin

Telefon Hr.

J

1111111111 11111111 1111 1111111:
 

Grosses Lager fertiger 581'311 in
Eiche, Ficht‘e, Kiefer und ictnll.

B e k l e i d u n g für Yerstorbuo i141“ Genres  
Abteilung Sarg: 11. ’l7rnner1fiagnzin:

_4
a— Ü. ‚—.v—. . -_—\. w ‚v..-.|.

m.....:.:.MAbbiäau11861135161. m
Wage sinnlicher ms

“ 1111:1571 16112421116: Arbeiten.

EH“Keuaaferiigug‘. Reparatur“.  _—

€11
 

55 1111111111111 {11‘11'1111111’11111111111111: m ‘

m: einheitliäu' Träger-Einkleidung. 11.......

_—“*-

Gala-Loiehenwagen sowie
gesehl. Usbermmungswngan mit   
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60111111113, bcn 21 Trbrthar nacbm 511‘111,

im 6111116 111,)31'111131111111 12111211“, hier.

31111111111
ber Qentidjen fläateriaubäpartei

QDrtsnerein {Darmbmmnfpmifchöorf.

  

1. «39' {111%
bes 90ern ßrofefior 621m uns 68mg: „1311151115:

flieg, üinbeitsfrieg SIBeIttrieg“.

“2. ßeicbäftlicbes.
QIlle SUIithieber bes SBercins, iomie Öäite werben

bergiidflt eingeiaben.
flm Saaleingang tönnen bie ‘lltitgliebsfarten in (Eins

pfang genommen werben.

1'311 131111111113.
591m.
 

Sinne träftigeMm»: .11: .1. .
gnfuilä-“111111111

unb baatidjneiben ieben
biensta; unb Eonnerstag
Ion 3—5 11111 bei

bmn 31mm Seile,

Säalf vorrätig!
Ibiel’s Roblenbanbiung,

Gurt Baqua.

Vimenhnrlen

 

 

[um

13111115111.
 

liefert schnell

P.Fleischer.  
 

 

‚ für Lebunsmittelmarken emptiohlt

zum Preäse von 30 Pfennig

Paul Fieischers B1011).ketel
mmw.1

 

 

Bitte
für bas

inabenswaifenhans I’Hartinonm
au 2(nbalt, biöaefe 131215 0.25.

H».—

‘lBer von bcn ließt-n Sireunben unb ‘Bereinen nab unb
fern mürbe bcm in 2b:111 Samariterwerf aniäigiiciy bes 25s"
iäbrigen ßeitebens burd) Darreicbung einer Subiiäums=Spenbe
bie liufnabme armer Rriegermanen pefuniär ermöglichen
helfen? (Es iei bieies im Sabre 1893 vom in O’mit Inbens
ben Superintenbenten Dr. Röllingäßleä auf Spofinung
gegrünbete Sliebesmerf bes ©111ubcns, weicbes in bieiet
idnncren Seit erit recht mit pcfuniärcn Sorgen 311 Iämpfen
bat, erneut ber barmbetgigen 5311111 emphbien. 3ubiläums=
Spenöen — und) bas geringitg Eüefiiein ‑‑‑ nehmen
ich! eniqeqen: äetr 213111101 prim Siisßerg-ßiegnig
peni. bfitlenbeamter von ‘ßrittmig nnb (Sinjmsnwberms
Dorf u. Ronait, iomie ber 611111141" ""' cubnlf= 801e,
Dresbem Blumenitmße 12,111'11101: prim bäb 1er,
Bangen, weicher iid; neriör» „1 11.w 111° ewigen petuniären
töte bieies in 111111153111 Snntm'ff "1 überäeugt bat.
1er große1inberiieunb bmben unb im äiatet ber SlBaiien
irb’s ihnen vergehen öffentiid).

3igarrenabin'1nitte werben ebenfai's n'. i1 [1015111111111 CDanf
. ‚tgeqcngenommen.  _

_
_
—

1111131111111"
5.11113111'1111111111111

-r s *1
I : n

13-1 181.31111
bisher beantragte Vorsieäernngen 150“ 111111 an
i‘dk. Dividendemzähilngcn an die Vorsiohann i.

den drei Kriegxiahren 1914/16: aß Million" ‚Iark.

11111111111111111 1'111121 811111111191.

Auskunft ertailt ßuehdluckerei‘amuu

Paul Fniuhar in Warmbrua.
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Dienstag und Donnerstag von .
111 bis H Uhr.

Gemeindeami,
Zimmer 41!. Stück.
 

== “JEEWF’JEJEQIE’JIIIEEEE’EIEB

6511111511111, 111111111:
33 A 1 ‚ 8
ä 1111111111111;H1111,11)51111:
ä 1’511'111 11111111111111111111:
g „111111111, 51111111111111111 11
1&3? empfiehlt ä

1". o ,. .

11;. man“ 5111111111111,
ä 1111151561111!!!“311321110“.(©8flidjüüütt30gtilflll.) ".
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E eAmpffitht1 in 1110:1201: E

= usu 1u.1.g 1.11 zei D 1111.,

= ': z: billigen Preisen :: ::

I o

E E] R. leäSCbü‘ [-11 . '
= Iucbdrackerei [E

t5 E] Bad Warmbrunn. ä

I E] Fernzprechcr 115.
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durch Vorsiohomag von Leibrente bei dar

Promax.Ruten-Versicherung:-A‘11sialt.
Sofort bcginnudo gloichblcibendekcntu für Ihm: beta
Eintrittaaltcrflnhrc): 50 55 i 60 I 65 | R L 76

jährlich°/„ der Einlage?‚248: 8‚244|9,61141.1,496j14‚ 1,018,12.

Bei längst“: Aufichub der Rentenzahlung wwttich
höhere Sätze

Für I'ma: besondere Tarife.

Vwmö’gonmnu lach 14.916: 124 Hd???1mm, Maria.

Tarife und anmigc Auskunßt 61»th Maul
Jäschko in Wannhana, Schlossplatz 3.
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